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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

STRASSENSPERRUNGEN / STRASSENBAUARBEITEN IN 
ZELL-WEIERBACH 
1) Baustelle Hasengrund: 
Wegen Erneuerung der Elektrohausanschlüssen mit 
Erdkabel ist die Straße Hasengrund Höhe Hausnummer 2 
A - 10 A voll gesperrt. Zufahrt aus Richtung Wolfsgrube 
nicht möglich. Ab dem 11.03.2024 sind Straßenbauar-
beiten geplant. 
  
2) Baustelle E-Werk (Rathausgasse, Schulstraße, Wein-
straße, Burschelsgasse) 
Seit dem 28.08.2023 finden Bauarbeiten auf Grund von 
Verlegung des Ortsnetzkabels und Hausanschlüssen in 
Zell-Weierbach statt. Derzeitiger Planung der Straßensper-
rungen: Bauabschnitt: Rathausgasse von der Einmündung 
Schulstraße bis zur Rathausgasse 2 
Sperrung Zeitraum: 13.11.-verlängert bis 14.03.2024- 
Ab 21.02.2024 bis voraussichtliche 05.04.2024 wird die 
Burschelsgasse für die Verlegung von Elektroleitungen voll 
gesperrt. 
  
3) Baustelle Talbachverdolung
1. Zur Sicherung des Schulweges, wird bis auf Weiteres 

die Geschwindigkeitsbegrenzung in der Schulstraße 
(Ab Einmündung Weinstraße bis Hungerberg) auf 20 
km/h beschränkt. Außerdem wurde eine Fußgänge-
rampel, Höhe Rotes Kreuz, errichtet.

2. Bitte um Beachtung: Parken an der Kita „ Im Loh“ für 
die Beschäftigte der Kita Parkplatz von Mo-Fr von 
06-17 Uhr eingerichtet. Parken für Bringen und Abholen 
der Kinder an Fahrbahn vor der Kita nur an den Kurz-
zeitparkplätzen mit Parkscheibe für 30 MInuten möglich.

3. Franz-Schmidt-Straße zwischen Zeller Laubenweg bis 
Laubenlindeweg gilt bis auf Weiteres Halteverbot beid-
seitig.

4. Sperrung ab Rathausgasse bis Einmündung Lerchen-
bergweg. Am südlichen Bauende (Höhe Kreuzung) 
wurde eine Fußgängerfurt, direkt am Bauzaun einge-
richtet.

5. Wechsel der Baustelle auf Nordseite:
1. Ab Mitte März wird die Baustelle von der Südseite auf 

die Ostseite verlegt. Der Durchgang für ußgänger 
wird dann auf der Südseite gewährleistet. Im Fort-
gang der Arbeiten erfolgt dann anschließend eine 
Vollsperrung der Kreuzung Weinstraße/Weingarten-
straße.

2. Vor Verlegung dieser Baustelle ist es erforderlich an 
der Einmündung Rathausgasse/Kuhläger einen neuen 
Abwasserschacht zu bauen. Hierzu muss die südliche 
Zufahrt zur Rathausgasse ca. 10 Tage voll gesperrt 
werden. Die Anlieger werden hierzu mit einer Wurf-
sendung zusätzlich informiert. Eine Pkw-Zufahrt ist 
nur über die Schulstraße möglich. Die Rettungs-
dienste sind in die Maßnahme eingebunden. Bestel-
lungen, die eine Lkw-Versorgung erfordern, müssen 
vorgezogen oder bis nach der Sperrung verschoben 
werden.

3. Seid dem 22.02.2024 ist eine Vollsperrung des 
Lerchenbergweges an der Baustelle ist für die Verle-
gung einer 20 KV-Leitung des E-Werkes zur Trafosta-
tion im „Strukturplan“-Gebäudes (ehem Apotheke) 
ebednfalls erforderlich. Die Zufahrt zur Tiefgarage 
und zum Innenhof ist für die Bewohner der Häuser 
Lerchenbergweg 1 und Leimental 2 und 4 nicht 
möglich. Für die Anwohner besteht die Möglichkeit 
auf dem Parkplatz der ehemaligen Volksbank in der 
Ringstraße zu parken. Die Bauzeit beträgt ca. 2 
Wochen. Die Angrenzer werden hierzu schriftlich 
informiert. Hierbei ist auch die Garagenzufahrt nicht 
mehr möglich.

6. Weitere Infos, sowie alle Pläne finden Sie auf unserer 
Homepage: zell-weierbach.de

> Aktuelles > Baumaßnahme Talbachverdolung  
Die Erreichbarkeit ALLER Geschäften, Praxen und 
Firmen sind weiterhin auch über die Umleitungsstre-
cken gewährleistet. Wir bitten alle Einwohnerinnen und 
Einwohner von Zell-Weierbach, dieser Einrichtungen 
die Treue zu erweisen und den Bestand zu Sichern.  
  
Für die Beeinträchtigungen während der Baumaßnahme 
bitten wir um Verständnis. 
  
Sie haben Fragen, Beschwerden oder Anregungen? 
Nutzen Sie hierfür bitte unser Kontaktformular auf zell-
weierbach.de. Aktuelle Informationen finden Sie immer auf 
unserer Homepage. 

EINFAHRT  GESPERRT  IN „ AM HUNGERBERG“  
Es wurde angeordnet, dass die Einfahrt von der Schulst-
raße und Laubenlindeweg in die Straße Am Hungerberg 
gesperrt wird. 
(siehe Plan Seite 4)

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon: 07 81 / 5 04-14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: silke.wickert@reiff.de

Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de
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KURZZEITPARKPLÄTZE  UND ABSOLUTES HALTEVERBOT 
Aufgrund der Talbachverdolung gilt ab SOFORT  folgendes: 
  
Im Bereich des Kiosks „Connys Toto-Lotto-Shop!“ in der 
Weingartenstraße sind  markierte Parkplätze für Kurzzeit-
parkende  mit Parkscheibe max. 1 Stunde eingerichtet. 

Desweiteren gilt ein absolutes Halteverbot im Wendebe-
reich der Sperrung wegen Talbachverdolung. 
(siehe Plan) 
  

SCHLAGRAUMVERSTEIGERUNG IN DEN WÄLDERN 
DER ORTSTEILE  BOHLSBACH/RAMMERSWEIER/
ZELL-WEIERBACH/FESSENBACH 
Im Rathaus von Rammersweier findet für diese Saison die 
erste Schlagraumversteigerung am 28.02.2024 statt. Die 
Registrierung der Bieter beginnt ab 17:30 Uhr und die 
Versteigerung geht um 18.00 Uhr los. Teilnahmeberechtigt 
sind nur Bieter mit absolviertem Motorsägelehrgang und 
gültiger Bieternummer. Die Bescheinigung muss am 
Versteigerungstermin vorgelegt werden. Vorab können sich 
Interessenten über die Homepage der Technischen 
Betriebe Offenburg (www.tbo-offenburg.de) informieren. 
Lagepläne sowie das Losverzeichnis können auch direkt 
bei der Ortsverwaltung abgeholt werden.  Die Bezahlung 
erfolgt ausschließlich über EC-Kartenzahlung! 

Schlagraumversteigerung im Rebland 2024  
Los Größe Holzart Infos Startpreis
250 M Esche Kirchberg/2023 100 €  
251 M Esche Kirchberg 120 €  
252 M Esche Kirchberg 120 €  
254 M Esche Spitalfeldweg 100 €  
255 G Esche Brünneleweg 180 €  
256 M Esche Brünneleweg 80 €  
257 K Esche Brünneleweg 30 €  
258 M Eiche Deponie/2023 100 €  
259 M Buche Entweyerloch 100 €  
260 M Buntlaub. Entweyerloch 70 €  
261 K Buntlaub. Entweyerloch 50 €  
262 M Roteiche Urbanskapelle/2023 80 €  
263 K Roteiche Urbanskapelle/2023 60 €  
264 K Eiche Erzwäsche 80 €  
265 M Eiche Erzwäsche 110 €  
266 M Eiche Erzwäsche 90 €  
267 K Eiche Hackeiche 50 €  
268 K Eiche Hackeiche 50 €  
269 M Buche Hackeiche 110 €  
270 M Eiche Waldrand/Sportplatz 100 €  
271 M Eiche/Kiefer Schuckshof 70 €  
272 M Eiche/Kiefer Schuckshof 70 €  
274 K Buche Am Kahler 50 €  
275 M Buche Unterer Kahler Weg 50 €  
276 M Buche Unterer Kahler Weg 50 €  
277 K Buche Kreuzebene 60 €  
278 K Kastanie Kreuzebene 40 €  
            
    Klein   bis 6 Ster  
    Mittel   6-12 Ster  
    Groß   über 12 Ster  
Joachim Weißhaar, 0151/29210282
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AUSSENSPRECHSTUNDE DES PFLEGESTÜTZPUNKTES 
ORTENAUKREIS, ZENTRALE OFFENBURG IN DER 
ORTSVERWALTUNG ZELL-WEIERBACH 
Am Dienstag, den 5. März 2024 bietet der Pflegestützpunkt 
Ortenaukreis, Zentrale Offenburg in der Ortsverwaltung 
Zell-Weierbach von 9 bis 12 Uhr eine offene Außensprech-
stunde an. Interessierte können in dieser Zeit ohne Termin 
in der Ortsverwaltung vorbeikommen. 
  
Der Pflegestützpunkt ist eine neutrale und kostenlose 
Beratungsstelle. Die Mitarbeiterinnen beraten und infor-
mieren Menschen mit einem Pflegebedarf und/oder deren 
Angehörige sowie alle Interessierten rund um die Themen 
Pflege und Versorgung. 
  
Schwerpunktthemen in der Beratung sind:
1. Fragen zu Pflegeleistungen (Antrag stellen, Höherstu-

fung, Pflegegrade, Leistungen, Anbieter, etc.)
2. Fragen zur ambulanten und stationären Versorgung
3. Schwerbehindertenrecht (Antrag stellen, Erhöhung 

beantragen,...)
4. Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht
5. Fragen zu den Themen Leben mit Demenz, Vielfalt der 

Wohnangebote,..
6. Und noch vieles mehr.
   
Bei Fragen: Pflegestützpunkt Ortenaukreis, Zentrale Offen-
burg, Telefon: 0781 82-2337, -2531 oder -2593; psp-
ortenaukreis@offenburg.de oder 
www.pflegestuetzpunkt-ortenaukreis.de 

WIE HEIZEN WIR MORGEN? – INFOABEND AM 6. MÄRZ 
IN ZELL-WEIERBACH 
Nach der sehr gut besuchten Auftaktveranstaltung im 
Januar wird die Veranstaltungsreihe „Wie heizen wir 
morgen?“ im März in den Ortschaften fortgesetzt. 
Stadt Offenburg und Ortenauer Energieagentur informieren 
an drei Terminen zu den Ergebnissen der kommunalen 
Wärmeplanung, gesetzlichen Rahmenbedingungen zum 
Thema Heizen sowie Fördermöglichkeiten. Die kommunale 
Wärmeplanung als Rahmen für die zukünftige Wärmever-
sorgung wird mit Fokus auf die für die Ortschaften rele-
vanten Ergebnisse erläutert. Insbesondere können die 
Steckbriefe für die einzelnen Ortsteile eingesehen werden. 
Um gezielt auf die Situation vor Ort eingehen zu können, 
findet für Rammersweier, Zell-Weierbach und Fessenbach 
am Mittwoch, 6. März um 19:00 ein Infoabend in der Abts-
berghalle in Zell-Weierbach statt. 
Die Ortenauer Energieagentur erklärt den teilnehmenden 
Bürgerinnen und Bürgern, was ihnen die aktuelle Gesetzes-
lage vorgibt und welche interessanten Fördermittel sie für 
die Umstellung der Heizung auf erneuerbare Energien in 
Anspruch nehmen können. Auch wo in absehbarer Zeit 
kein Fernwärmenetz zu erwarten ist, gibt es verschiedene 
Möglichkeiten, ohne Öl und Gas zu heizen. Ein Energie-
berater erklärt, wie das gehen kann und welche Schritte 
unternommen werden können, um sein Haus/seine 
Wohnung darauf vorzubereiten. Er führt aus, unter welchen 
Voraussetzungen ein Gebäude effizient und kostengünstig 
mit einer Wärmepumpen-(Hybrid)-Anlage beheizt werden 
kann und welche anderen heizungstechnischen Lösungen 
es gibt, um Erneuerbare Energien zu nutzen. 
Die Teilnahme ist kostenlos und ohne vorherige Anmeldung 
möglich. Zwei weitere Infoabende finden am 13. März in 
Elgersweier und am 20. März in Bohlsbach statt. 
Weitere Informationen unter: klimaschutz-offenburg.de/
waermeplanung  

DIE ORTSVERWALTUNG
GRATULIERT

Die Ortsverwaltung gratuliert ganz herzlich:   
Frau Elvira Bittner am 24.02. zum 75. Geburtstag 
 

Innovative Konzepte für die Pflege im Dialog –  
Einladung zur Ideenwerkstatt am 14.3.2024 im SFZ 
Mühlbach 
Der Beteiligungsprozess zu zukunftsfähigen und bedarfs-
gerechten Szenarien und innovativen Ansätze zur Absiche-
rung künftiger Pflegebedarfe ist nun in eine entscheidende 
neue Phase getreten. Es geht um eine breite Beteiligung, 
die auch noch online bis zum 24. Februar über https://
mitmachen.offenburg.de für alle Interessierten möglich ist. 
Dort werden die modellhaften Einrichtungen und Konzepte, 
die seit dem Frühsommer 2023 im Rahmen von vier Exkur-
sionen von interessierten Offenburger Bürgern und 
Experten besucht worden sind, skizziert und zur Diskus-
sion gestellt. 
Nach der Auswertung der Onlinebeteiligung wird es 
abschließend in einer Ideenwerkstatt am 14. März noch-
mals die Gelegenheit zu einem Dialog geben, wie zukunfts-
weisende Konzepte in einer alternden Gesellschaft 
aussehen sollten und welche Modelle den künftigen 
Bedarfen künftiger pflegenaher Jahrgänge am ehesten 
entsprechen können. Ganz besonders im Blick sind dabei 
die so genannten Baby-Boomer, also die Menschen der 
geburtenstarken Jahrgänge, geboren von Mitte der 1950-er 
bis Mitte der 1960-er Jahre, die absehbar die Zahl der hilfe- 
und pflegebedürftigen Menschen maßgeblich bestimmen 
werden. Mit ihnen wird sich auch die Struktur der Altenhilfe 
verändern. 
Die Ideenwerkstatt - moderiert von der Fachexpertin für 
soziale Gerontologie, Frau Prof. Dr. Cornelia Kricheldorff - 
findet am Donnerstag, den 14. März 2024 von 17:30 bis 
20:00 Uhr im Stadtteil- und Familienzentrum (SFZ) am 
Mühlbach - Vogesenstr. 14A, 77652 Offenburg - statt. Hier 
bietet sich die Möglichkeit, die im Rahmen der Exkursi-
onen, Workshops und Onlinebeteiligung gesammelten 
Erfahrungen und Fragestellungen nochmals zu diskutieren 
und hinsichtlich ihrer Brauchbarkeit für die Stadt Offenburg 
gemeinsam zu reflektieren. Dazu sind alle Interessierten 
eingeladen und herzlich willkommen. Die Anregungen 
werden anschließend dem Landkreis, der für die Weiterent-
wicklung zuständig ist, zur Verfügung gestellt. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, daher ist Anmeldung bis 
zum 12.3.24 unter engagement@offenburg.de oder 0781 
82 2222 (Sachgebietsleitung Senioren / Abt. Bürgerschaft-
liches Engagement, Ehrenamt u. Beratung) erwünscht. 
Es geht um ein wichtiges Zukunftsthema für uns alle – 
deshalb nutzen Sie diese Chance sich zu beteiligen. 
Dazu laden wir Sie ein! 
 
Internationaler Frauentag 2024 in Offenburg  
Der Internationale Frauentag 2024 rückt näher. Die 
Offenburger*innen sowie alle Interessierten können sich 
daher auf vielfältige Veranstaltungen rund um den 8. März, 
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den Internationalen Frauentag freuen. Ob international, 
national, oder auf kommunaler Ebene, der 8. März ist ein 
wichtiges Datum. 2024 ist dabei ein zweifaches Jubiläums-
jahr: Wir begehen 75 Jahre Grundgesetz und 30 Jahre 
Zusatz zum Gleichberechtigungsartikel. Doch wo stehen 
wir 75 Jahre nachdem der Gleichberechtigungsartikel 
„Männer und Frauen sind gleichberechtigt“ Eingang in 
unser Grundgesetz fand? Wie ist es um die Geschlechter-
gerechtigkeit bestellt, 30 Jahre nachdem die aktive Gleich-
stellungspolitik Verfassungsauftrag wurde? Die Veranstal-
tungen zum Internationalen Frauentag stellen diese Fragen 
auf die ein oder andere Art und Weise. Darüber hinaus 
ermöglichen sie Kontakt, Austausch und Einblicke. Sie 
setzen Impulse um den Blick zu schärfen und zu weiten. 
Sie bringen Historie nahe und machen deutlich: Von 
tatsächlicher Gleichstellung sind wir weit entfernt, auch 
wenn sich schon Einiges bewegt hat. Die Veranstaltungen 
zum Internationalen Frauentag 2024 im Überblick: 
  
06.03., 12.30 Uhr, Kulturpause 
Marie Geck und ihre politischen Netzwerke  
Museum im Ritterhaus Offenburg 
  
06.03., 19.00 Uhr, Lesung 
„Da sind wir Weiber doch andere Männer“ – Marie Geck  
Museum im Ritterhaus Offenburg 
  
07.03., 19.30 Uhr, Film 
Einfach mal was Schönes  
Forum Kino Offenburg 
  
08.03., 18.15 Uhr, Feierabendführung 
Frauen in der Revolution  
Salmen Offenburg 
  
08.03., 20.00 Uhr, Film und Filmgespräch 
Die perfekte Kandidatin  
KiK Offenburg 
  
09.03., 11.00 Uhr, Kundgebung zum Internationalen Frau-
entag 
Frauen. Macht. Politik  
Vor dem Historischen Rathaus Offenburg 
  
09.03., ab 09.00 Uhr, Informationen & Gespräche 
Internationaler Frauentag  
STADTRAUM Offenburg 
  
22.03., 10.00 Uhr, Information & Beratung 
(Wieder-)Einstieg in Beruf oder Ausbildung  
VHS Offenburg 
  
22.03., 18.00 Uhr, Ein Abend für Frauen aller Nationen 
„Miteinander heimisch werden“  
IDS Offenburg 
  
Weitere Informationen zu den Veranstaltungen rund um 
den Internationalen Frauentag unter www.gleichstellung.
offenburg.de 
Die Veranstaltungen finden statt als Kooperationen der 
Mitgliedsorganisationen des Frauennetzwerks Offenburg 
sowie in Zusammenarbeit mit VHS Offenburg, IDS Offen-
burg, Forum Kino Offenburg, KiK Offenburg, Museum im 
Ritterhaus, Salmen und weiteren Partner*innen. 
  
 
„Klimafit“ im Oberrheingraben 
Volkshochschul-Kurs startet am 16. April 
Die Folgen des Klimawandels bewegen immer mehr 

Menschen und viele setzen sich aktiv für den notwendigen 
politischen, wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Wandel 
ein. „Wenn wir Klimaschutz als Gemeinschaftsaufgabe 
sehen, entsteht Freude an der Arbeit daran, unsere Zukunft 
lebensfähiger zu gestalten. Noch ist es nicht zu spät, aber 
wir müssen alle aktiv werden, und zwar jetzt“, so Kurslei-
terin Nathalie Niekisch. Wie dies gelingen kann und welche 
Folgen vom Klimawandel auch hier im Oberrheingraben zu 
erwarten sind, lernen Interessierte wieder im diesjährigen 
VHS-Kurs „klimafit – Klimawandel vor der Haustür! Was 
kann ich tun?“. Ab dem 16. April richtet die Stadt Offenburg 
gemeinsam mit der Volkshochschule Offenburg den Zertifi-
katskurs zum vierten Mal aus. 
„Wenn Sie als Einwohner*innen unserer Region mithelfen 
möchten, Offenburg und die Ortenau klimafreundlich zu 
gestalten, dann sind Sie in dem Kurs „Klimafit“ genau 
richtig. In sechs Kursabenden von Mitte April bis Mitte Juni 
2024 – davon vier in Präsenzform und zwei online – werden 
Ihnen die wissenschaftlichen Grundlagen zum Thema 
Klima und Klimawandel mit Fokus auf unsere Region 
vermittelt“, informiert Roman Wunsch, Verantwortlicher für 
den klimafit-Kurs bei der Stadt Offenburg. Außerdem 
erfahren Interessierte, wie die kommunalen Klimaschutz- 
und Klimaanpassungsaktivitäten in der Stadt Offenburg 
aussehen. Sie können mit führenden 
Klimawissenschaftler*innen, lokalen Expert*innen und Initi-
ativen sprechen und natürlich sich untereinander vernetzen. 
Nach erfolgreicher Teilnahme erhalten sie ihr „klimafit“-
Zertifikat, das sie als Multiplikator*innen für den kommu-
nalen Klimaschutz auszeichnet. 
Wunsch spricht sich für die Teilnahme aus: „In Offenburg 
ist schon einiges in Bewegung. Es gibt bereits viele Enga-
gierte und Initiativen, mit denen wir gemeinsam den lokalen 
Klimaschutz voranbringen und das Ziel ´Offenburg 
Klimaneutral 2040´ erreichen wollen. Doch je mehr 
Menschen mitmachen, desto mehr können wir bewegen.“ 
Der Kurs startet am 16. April, Veranstaltungszeit ist jeweils 
von 18 bis 21 Uhr an der Volkshochschule Offenburg, 
Amand-Goegg-Straße 2-4. 
Anmeldungen ab sofort möglich 
Die Anmeldung ist ab jetzt über die VHS Offenburg mit der 
Kursnummer 241104000 möglich. Telefon 0781/9364-200, 
E-Mail an anmeldung@vhs-offenburg.de und über die 
Homepage www.vhs-offenburg.de 
Den VHS-Kurs „klimafit“ haben der WWF Deutschland 
sowie der Helmholtz-Verbund „Regionale Klimaände-
rungen und Mensch“ (REKLIM) im Jahr 2017 gemeinsam 
entwickelt. Das Projekt wird von der Nationalen Klima-
schutzinitiative des Bundesministeriums für Umwelt, Natur-
schutz und nukleare Sicherheit auf Grundlage eines 
Beschlusses des Deutschen Bundestages gefördert. 
    
 
Innovative Konzepte für die Pflege im Dialog – Nutzen 
Sie noch die Chancen sich zu beteiligen! 
Die Möglichkeit für alle Interessierten über https://mitma-
chen.offenburg.de online Rückmeldung zu modellhaften 
Einrichtungen und Konzepten zu geben, die in 2023 von 
Offenburger Bürgern im Rahmen von Exkursionen besucht 
wurden, ist bis zum 10. März 2024 verlängert worden. 
Der Beteiligungsprozess zu zukunftsfähigen und bedarfs-
gerechten Szenarien und innovativen Ansätze zur Absiche-
rung künftiger Pflegebedarfe endet dann am Donnerstag, 
den 14. März 2024 mit einer Ideenwerkstatt - moderiert von 
der Fachexpertin für soziale Gerontologie, Frau Prof. Dr. 
Cornelia Kricheldorff - von 17:30 bis 20:00 Uhr im Stadtteil- 
und Familienzentrum (SFZ) am Mühlbach - Vogesenstr. 
14A, 77652 Offenburg. Hier werden die gesammelten 
Erfahrungen und Fragestellungen aus Workshops, Exkursi-



7

onen und online-Beteiligung nochmals diskutiert und 
hinsichtlich ihrer Übertragbarkeit reflektiert. Dazu sind alle 
Interessierten herzlich eingeladen. Die Anregungen werden 
anschließend dem Landkreis, der für die Weiterentwicklung 
zuständig ist, zur Verfügung gestellt. 
Die Teilnehmerzahl an der Ideenwerkstatt ist begrenzt, 
daher ist Anmeldung bis zum 12.3.24 unter engagement@
offenburg.de oder 0781 82 2222 (Sachgebietsleitung Seni-
oren / Abt. Bürgerschaftliches Engagement, Ehrenamt u. 
Beratung) erwünscht. 
 

MITTEILUNGEN  
LANDRATSAMT OFFENBURG

IBB Ortenau: Beratung bei psychischen Erkrankungen  
Die Beratungsstellen der Informations-, Beratungs- und 
Beschwerdestelle für psychisch kranke Menschen und 
Angehörige (IBB) sind per E-Mail und Telefon erreichbar, 
sowie einmal im Monat in Präsenz zur offenen Sprech-
stunde. 
  
Das IBB-Team setzt sich aus Angehörigen mit großem 
Erfahrungsschatz, Psychiatrie-Erfahrenen, davon eine 
Genesungsbegleiterin, einer Fachkraft aus dem sozialpsy-
chiatrischen Bereich sowie einer Patientenfürsorgespre-
cherin zusammen. 
Sie arbeiten unabhängig, ergebnisoffen und unterliegen 
der Schweigepflicht. 
  
Im Ortenaukreis gibt es fünf Standorte, die frei wählbar 
sind. Mehr Information zu den einzelnen Beratungsstellen 
gibt es unter www.ortenaukreis.de. 
  
Die Kontaktdaten für Offenburg sind:
• ibb.offenburg@ortenaukreis.de, Telefon 0152-56828303
 
Für einen Rückruf ist es wichtig, Namen und Telefon-
nummer deutlich zu hinterlassen. 
Die Sprechstunde ist jeden vierten Mittwoch im Monat von 
14 bis 16 Uhr in den Räumen der AWO, Hauptstraße 58, 
77652 Offenburg. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
  
Die nächste Sprechstunde ist am 28. Februar 2024. 
    
 
Online-Veranstaltungsreihe „Digitalisierung im Gesund-
heitswesen“ 
Die vom Volkshochschulverband Baden-Württemberg und 
Landesmedienzentrum Baden-Württemberg organisierten 
Impulsvorträge thematisieren einmal im Monat Neuerungen 
im digitalen Gesundheitswesen. Für das erste Halbjahr 
sind folgende Themen geplant:
• 28. Februar Digitales Gesundheitswesen – Welche 

Rahmenbedingungen braucht eine erfolgreiche Umset-
zung? Prof. Dr. med. Oliver G. Opitz

• 27. März Gesundheit, Internet und Datenschutz Dr. Thilo 
Weichert

• 24. April Roboter als Pflegekraft und KI als 
Psychotherapeut*in – Wohin entwickelt sich die Digitali-
sierung des Gesund heitssystems? Prof. Dr. Claudia 
Paganini

• 29. Mai Elektronische Patientenakte & E-Rezept – Was 
Sie wissen müssen Lisa Fritzsche

• 26. Juni Leben mit digitaler Assistenz – Intelligentes 
Wohnen (AAL)Thomas Heine

• 24. Juli Künstliche Intelligenz im Gesundheitswesen Prof. 
Dr. med. Jochen A. Werner

Einmal monatlich von 18:00 – 19:30 Uhr 
Die Teilnahme an einem Online-Vortrag ist kostenfrei und 
ohne Anmeldung möglich. Der jeweilige Veranstaltungslink 
ist auf der Homepage des Volkshochschulverbands Baden-
Württemberg (https://www.vhs-bw.de/projekte/gesund-
und-digital-im-laendlichen-raum/#vortragsreihe) zu finden 
oder einfach den QR-Code abscannen. Teilnehmende 
benötigen ein Gerät mit Internetanschluss, z.B. Handy, 
Laptop oder Tablet. Die Online-Vortragsreihe findet im 
Rahmen des Projektes gesund und digital im Länd-
lichen Raum statt. Das Projekt informiert ältere 
Menschen über digitale Anwendungen und Dienstlei-
stungen insbesondere im Gesundheits wesen. Es klärt 
auf, unterstützt bei einem souveränen Umgang mit dem 
Internet und hilft die Selbstversorgung im ländlichen 
Raum zu verbessern. Gesund und digital im Ländlichen 
Raum wird vom Ministerium für Ernährung, Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg im 
Rahmen des Kabinettsausschusses Ländlicher Raum 
gefördert. Die Gesamtkoordination erfolgt über die 
Landesanstalt für Kommunikation Baden-Württemberg 
(LFK). Weitere Informationen erhalten Sie unter www.
gesundunddigital.de oder 0711 66 99 126. 
 

„Wenn Papa nicht mehr weiterweiß“ – Vätersprech-
stunde der Psychologischen Beratungsstelle Kehl 
immer am letzten und ersten Donnerstag im Monat 
Jeden Monat können sich jeweils am ersten Donnerstag 
zwischen 16:30 und 17:30 Uhr und am letzten Donnerstag 
des Monats von 10 bis 11 Uhr speziell Väter an die Psycho-
logische Beratungsstelle Kehl wenden. Ende Februar und 
Anfang März ist dies am Donnerstag, 29. Februar, zwischen 
16:30 und 17:30 Uhr und am darauffolgenden Donnerstag, 
7. März, zwischen 10 und 11 Uhr. Im Fokus stehen alle 
Themen rund um Erziehung und das Vater-Sein. Ganz ohne 
Termin können sich Interessierte per Telefon melden, 
vorbeikommen oder einen Videotermin vorab vereinbaren. 
Wie kann ich ein guter Vater für mein Kind sein? Wie gehe 
ich mit einem Baby um? Was braucht ein Kind von seinem 
Vater? Welche Rolle spiele ich als Vater, wenn mein Kind in 
der Pubertät ist? Diese und andere Fragen beantwortet das 
Team der Beratungsstelle. Das Angebot ist kostenlos. Für 
weitere Informationen können sich Interessierte gerne an 
die Psychologische Beratungsstelle, Rheinstr. 33, 77694 
Kehl wenden, unter Telefon: 07851 899740 oder per E-Mail: 
pb.kehl@ortenaukreis.de. 
 

Förderrichtlinie „Nachhaltige Waldwirtschaft“: Wieder-
aufforstungsförderung kann freigegeben werden   
Ab sofort können Zuwendungsanträge für die Wiederauf-
forstung von Waldflächen angenommen und Maßnahmen 
zur Förderung freigegeben werden. Zuwendungsfähig sind 
Anpflanzungen und Naturverjüngungen mit mehr als 50 
Prozent einheimischen und herkunftsgesicherten Wald-
baumarten sowie mit einem Laubholzanteil von mindestens 
40 Prozent auf der Verjüngungsfläche. Die Pflanzungsmaß-
nahme muss vor dem Beginn vom Waldbesitzenden bean-
tragt und mit einem Bescheid des Regierungspräsidiums 
freigegeben sein, um grundsätzlich eine Bewilligung und 
Förderung erhalten zu können. Je Pflanze wird bis 1,60 
Euro und je biologischer Wuchshülle in Eichenbeständen 
1,50 Euro erstattet. Hilfe und Beratung zur Förderfähigkeit 
und zur konkreten Zuwendungshöhe für Maßnahmen und 
Projekte erhalten Waldbesitzende von den örtlich zustän-
digen Forstrevierleitungen und vom Amt für Waldwirtschaft, 
Prinz-Eugen-Str. 2, 77654 Offenburg unter Telefon 0781 
805 7255 oder E-Mail an waldwirtschaft@ortenaukreis.de 
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sowie beim Forstbezirk Wolfach, Hauptstraße 40, 77709 
Wolfach unter Telefon 07834 9883440 oder E-Mail an forst-
bezirk.wolfach@ortenaukreis.de. Für die Förderung von 
Frühjahrespflanzungen empfehlt sich die direkte Kontakt-
aufnahme. Das Amt für Waldwirtschaft informiert erneut, 
sobald das Antragsverfahren für weitere forstliche Förder-
maßnahmen zur Verfügung steht. 

APOTHEKEN-BEREITSCHAFT

Freitag, 23.02.2024:
Stadt-Apotheke Offenburg 
Tel.: 0781 - 9 19 35 90, Hauptstr. 43, 
77652 Offenburg (Innenstadt) Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr 
  
Samstag, 24.02.2024:
Weingarten-Apotheke beim Kulturforum 
Tel.: 0781 - 3 77 17, Moltkestr. 50, 
77654 Offenburg (Oststadt) Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr 
  
Sonntag, 25.02.2024:
Schwarzwald-Apotheke Offenburg 
Tel.: 0781 - 2 48 64, Hauptstr. 19, 
77652 Offenburg (Innenstadt) So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr 
  
Montag, 26.02.2024:
Staufenberg-Apotheke Durbach 
Tel.: 0781 - 9 33 90, Kirchplatz 2, 
77770 Durbach Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr 
  
Dienstag, 27.02.2024:
Sonnen-Apotheke Caunes 
Tel.: 0781 - 6 86 20, Marlener Str. 11, 
77656 Offenburg (Gewerbegebiet West 1) 
Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr 
  
Mittwoch, 28.02.2024:
Apotheke am Ebertplatz 
Tel.: 0781 - 9 19 74 36, Ebertplatz 12, 
77654 Offenburg (Oststadt) Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr

Donnerstag, 29.02.2024:
Hilda-Apotheke Offenburg 
Tel.: 0781 - 3 88 38, Hildastr. 69,
 77654 Offenburg (Oststadt) Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr 
  
Freitag, 01.03.2024:
Delta-Apotheke Heimburgstraße 
Tel.: 0781 - 6 67 12, Heimburgstr. 1, 77656 Offenburg 
(Albersbösch) Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr 
 

MÜLLABFUHR

Donnerstag, 29.02. gelber Sack 
 
Den Abfallkalender und vieles mehr gibt es auch in der 
„AbfallApp Ortenaukreis“. 

WICHTIGE RUFNUMMERN

Notruf Polizei 110
Notruf Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarzt 112
Krankentransport 0781/19222
Giftnotruf Freiburg 0761/19240
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Zahnärztlicher Notfalldienst 01803/222555-11
Telefonseelsorge 0800/1110-111 
 0800/1110-222

Familienwerk Sölden – Stationsgebiet Offenburg-Zell-
Weierbach,
Einsatzleitung Samantha Stürz  Tel. 0176/17612630 
Mail: samantha.stuerz@familienwerk-soelden.de    

Netzwerk Nachbarschaft Zell-Weierbach – „NeNa“
Persönlich erreichbar montags 18.00 – 20.00 Uhr 
Außerhalb der Sprechzeit kann eine Nachricht auf dem 
Anrufbeantworter hinterlassen werden.
Es wird zurück gerufen. Telefon: 0171-2087576 
Mail: NeNa@nachbarschaftshilfen-offenburg.de 
Homepage: www.nachbarschaftshilfen-offenburg.de
Pflegestützpunkt Ortenaukreis 
Zentrale Offenburg 
Am Marktplatz 5 
77652 Offenburg 
psp-ortenaukreis@offenburg.de 
www.pflegestuetzpunkt-ortenaukreis.de 0781 82-2593 
 0781 82-2337 
 0781 82-2531 
Störungsnummer des E-Werkes Mittelbaden 
(z.B. bei Stromausfall) 07821/280-0 
Technischer Notdienst der Badenova 
(Gas, Wasser) 08002/767767
Scherbentelefon   9 66 66 66
Ortsverwaltung Zell-Weierbach
Öffnungszeiten:
Montag - Mittwoch 8.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr 
 0781 82-3290 
Weingartenschule 9484712
Kindertagesstätte „Lohgarten“ 97065350
Kindergarten Weingarten 96909-481
Kernzeitbetreuung 97065350
     
Kath. Pfarramt Weingarten 
weingarten@kath-offenburg.de 0781-96909-161
Evang. Johannes-Brenz-Gemeinde 0781 32617 

VERANSTALTUNGSKALENDER

Freitag, 23.02.2024 
19 Uhr Generalversammlung 
 Schützenverein Zell-Weierbach 
 Wolfsgrube  

Dienstag, 27.02.2024 
19 Uhr Eine Reise durch Georgien. 
  Zwischen Moderne und Tradition - Vortrag von 

Ulrich Wieland –Kolpingsfamilie Weingarten/
Zell-Weierbach 

 Pfarrzentrum/kleiner Saal  
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Samstag, 09.03.2024 
  Flohmarkt 
 Kita Weingarten 
 Abtsberghalle  

Samstag, 09.03.2024 
  Frühjahrskonzert 
  Akkordeon Spielring Zell-Weierbach/Rammers-

weier 
 Festhalle Rammersweier  

Samstag, 16.03.2024 
8.30 Uhr Altpapiersammlung 
 Kolpingsfamilie Weingarten/Zell-Weierbach 
  
17.03.2024 
14 Uhr Kinderturnfest Turnverein Zell-Weierbach 
 Sporthalle  

21.03.2024 
  Oberschulamt Versammlung 
 Abtsberghalle  

Freitag, 22.03.2024 
19.30 Uhr  Mitgliederversammlung Kolpingsfamilie Wein-

garten/Zell-Weierbach 
 Pfarrzentrum/kleiner Saal  

HEIMATGESCHICHTSKREIS

,,Initiative Dorfgemeinschaft “. 
  
,,von Bürger für Bürger-Initiative Dorfgemeinschaft“ 

Verehrte Gäste, Gönner und Unter-
stützer des Dorfprojektes ,,Rebland 
Cafe See“. 
  

Unser Spielesonntag-Vormittag für Kinder findet am 
Sonntag den 3. März von 10-12.00 Uhr im Rebland Cafe 
statt. Eingeladen sind alle Kinder von 5-16. Jahre. Der 
Unkostenbeitrag beträgt 1,- € pro Kind. 
  
Neu in unserem Programm:  am Freitag den 26. April 
starten wir unsern ersten Erwachsene- Spielabend von 
19.-22.00 Uhr. Die Möglichkeit für Brettspiele, Würfelspiele 
und Kartenspiele = Für jeden ist etwas dabei. Der Eintritt ist 
frei. Im Vordergrund steht das Gesellschaftliche zusam-
mentreffen. 
    

Wenn Sie noch Lust haben bei uns ins Back-, Küchen-, 
oder Service- Team einzusteigen, und uns zu unterstützen, 
wählen Sie einfach 0172 1078074. Wir vom Team würden 
uns auf Sie freuen. 
Wir suchen für unsere Buchhaltung Verstärkung. 
  
Sie suchen ein gemütliche Räumlichkeit für Geburtstags-
feiern, Klassentreffen, Trauerfeier oder auch nur wo man 
Freunde trifft, ein idealer Treffpunkt für alle Generationen ist 
im Rebland Cafe See. Unser Team steht für Sie auf Anfrage 
bereit. 
    
Unsere Öffnungszeiten: Donnerstag bis Sonntag, 
jeweils von 13.00-18.00 Uhr.  
Bei Gruppen- Veranstaltungen (Versammlungen, Vorträge, 
Trauerfeiern oder sonstige Feiern) sind wir flexibel, auch 
außerhalb der Öffnungszeiten, auf Anfrage. Da ein Groß-
teil unserer Mitarbeiter Ehrenamtlich im Team mithelfen, ist 
eine Anmeldung für Gruppen erforderlich. Telefonisch errei-
chen Sie uns über 0781/ 93603937 oder per E-Mail unter 
alfons@cas-end.de 
    
Einladung zu den Zeller-Filmtage 
Die diesjährigen - traditionellen Dorf-Filmtage-  finden 
vom 8.-10.März im Narrenkeller im Schulmuseum statt. 
Sie alle sind herzlich eingeladen. 
Auch in diesem haben wir ein interessantes Programm: 
Freitag 8.März – Zell-Weierbacher auf Weltreisen 
Samstag – New Offenburg – Jumelage 2014 
Sonntag – Dorffilm 2023 – und ein Überraschungsfilm. 
Beginn der Veranstaltung ist jeweils 17.00 Uhr 
Für das leibliche Wohl sorgt die Narrenzunft Zell-Weier-
bach  
  

Und weiter geht’s mit dem - 
Muettersproch- Satz 
Teil 8.24  Sprochschuel  
  
 
  

am beschde usschniede  
  
un für d`nägschd Generation uffhebe.  
  
Mundartsatz: 
Hid hets greicherds und Borderdäpfel z`Middag gähn.. 
(Heute hat es geräuchertes und Bratkartoffeln zum Mitta-
gessen gegeben.) 
  
  
Machen Sie mit: Wenn Sie Mundart- Sätze, oder lustige 
Begebenheiten aus dem Ort von einst noch kennen, einfach 
aufschreiben und in den Narren-Briefkasten gegenüber 
vom Rathaus einwerfen. 
  
Spruch der Woche, 
Es gibt nur eins, was auf Dauer teurer ist als Bildung: keine 
Bildung. (J.F. Kennedy) 
  
Zitat der Woche, 
Mancher meint, er habe ein reines Gewissen, hat aber nur 
ein schlechtes Gedächtnis. 
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Für Kleindenkmal -Pflege und Erhaltung haben wir bei 
der Volksbank die Konto Nr: DE25 6649 0000 0011 8729 05 
Bei der Sparkasse DE15 6645 0050 0004 8730 73 
Für die Unterstützung der ehrenamtlichen Betreibung des 
Rebland-Begegnungs-Cafe` steht das Konto der Volks-
bank DE94 6649 0000 0016 3322 08 Herzlichen Dank für 
Ihre Unterstützung unserer Dorfprojekte. 

KINDERTAGESSTÄTTE LOHGARTEN/
WEINGARTENKINDERGARTEN

Flohmarkt für 
Kinderkleider und Spielzeug

                                                   
 
 
 
 

 

Am Samstag, den 9. März 2024 
von 10.00 bis 13.00 Uhr 

 
in der Abtsberghalle, Zell-Weierbach 

Veranstalter: Elternbeirat der Kindertagesstätte Weingarten 

Tischreservierung: elternbeirat.kiga-weingarten@gmx.de 

Standgebühr: 10€ (wird bei Anmeldung fällig) 

 

Schulmuseum für  
ehemals Großherzoglich  

Badische Schulen

SCHULMUSEUM

BESUCHEN SIE UNS.
Unsere Öffnungszeiten: Auch in diesem Jahr haben wir 
an jedem ersten Sonntag im Monat von 14.00-17.00 Uhr 
unsere Museumtüren geöffnet. Sie sind alle herzlich zu 
einem Besuch eingeladen. 
Nächster offener Sonntag ist der 3. März. 
Unterstützen Sie unseren Förderverein durch Ihren 
Besuch.   
Sie planen ein Familientag oder ein Klassentreffen, außer-
halb unserer Öffungszeiten, ein Besuch im Schulmuseum 
ist immer treffend. Übrigens im Internet ,,Schulmuseum 
Zell-Weierbach.de“ finden Sie viele Informationen. 
 

VEREINE ZELL-WEIERBACH

AKKORDEON- SPIELRINGS ZELL-WEIERBACH/
RAMMERSWEIER 
Doppelkonzert des Akkordeon- Spielrings Zell-Weier-
bach/Rammersweier unter Mitwirkung des Mando-
linen- und Gitarrenvereins Zell-Weierbach am 
09.03.2024, 19:30 Uhr in der Turn- und Festhalle 
Rammersweier 
  
2024 möchten wir Sie wieder herzlich zu unserem traditio-
nellen Frühlingskonzert in die Festhalle Rammersweier 
einladen. Dieses Jahr mit dem Mandolinen- und Gitarren-
verein als Gastorchester. 
Das 1. Orchester des Akkordeon-Spielrings unter der 
Leitung von Patric Jockers wird als Gastgeber den Konzer-
tabend eröffnen. Klassisch beginnt das Konzert mit einer 
technisch anspruchsvollen Ouvertüre, der „Bagatelle“ von 
J. Rixner. Hier werden die Spieler gleich mit ihrem ganzen 
Können gefordert. Mit der Originalkomposition für Akkor-
deonorchester „Big Apple Suite“, darf das Publikum die 
verschiedenen kulturellen Einflüsse New Yorks erfahren, 
musikalisch in Komposition gesetzt durch Wolfgang Russ-
Plötz. Danach wird das Publikum auf eine fernöstliche 
Reise mit dem Titel „Tokyo Adventure“ entführt. Abge-
rundet wird der erste Konzertteil mit den Unterhaltungs-
klassikern „The Final Countdown“ von der Band Europe 
und einem „Best-Of“ der Erfolgsband ABBA. 
Die Spieler des Mandolinen- und Gitarrenvereins Zell-
Weierbach werden danach im zweiten Teil mit ihrem Diri-
genten Rainer Pohlmann ein abwechslungsreiches 
Programm auf die Bühne bringen. Den Übergang von den 
Tasten- zu den Saiteninstrumenten macht dabei ein Stück, 
welches beide Instrumente vereint. Benedikt Burkart wird 
am Solo-Akkordeon zusammen mit den Mandolinen- und 
Gitarrenklängen des Orchesters das Stück „Katalanische 
Impressionen“ zu Gehör bringen. Im Anschluss werden 
dann mit Stücken wie: Durch Schwarzwald’s Auen, Lied 
und Tanz aus Sizilien, Serenata, Torno a Surriento, und Con 
Fuego verschiedene Musikrichtungen präsentiert, die für 
jeden Geschmack etwas bieten. 
Genießen Sie vor und nach dem Konzert, sowie in der 
Pause, Häppchen und Getränke an unserer Theke. 
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Das Konzert beginnt um 19:30 Uhr, Einlass ist ab 18:30 
Uhr. 
Der Eintritt beträgt im Vorverkauf 9 € und an der Abend-
kasse 10 €. 
Die Vorverkaufsstellen sind in Rammersweier – Bäckerei 
Müller und in Zell- Weierbach – Conny´s Lottoshop, 
Schreibwaren und Dekoartikel Konstanzer (Poststelle), 
sowie bei den Mitgliedern des Akkordeonspielrings. 
  
Auf Ihren Besuch freut sich der Akkordeon-Spielring 
Zell-Weierbach/ Rammersweier 
 

Kolpingsfamilie Weingarten 
Zell-Weierbach

Einladung zu unserem Filmabend am Dienstag, den 
27.02.2024 im Pfarrzentrum, Weingarten um 19:00 kleiner 
Saal. 
Zwischen Moderne und Tradition, eine Reise durch Geor-
gien. 
Georgien, eine der ehemaligen Sowjetrepubliken, befindet 
sich auf dem schmalen Grat zwischen der Öffnung zum 
Westen und dem Erhalt der Bindung zum großen russischen 
Nachbarn.Trotz der Modernisierung seit der politischen 
Unabhängigkeit sind Religion und Tradition tief im Land 
verwurzelt. 
Gäste herzlich willkommen. Die Vorstandschaft 
 

Schwarzwaldverein

Nordic Walking beim Schwarzwaldverein
Der „Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e.V.“ unternimmt 
am 24.02.2024 eine Nordic-Walking-Tour. Der Beginn ist 
um 08:00 Uhr, Dauer ca. 2 Stunden im Zeller-Wald. Treff-
punkt ist am Vereinsheim „Walensteinhütte“ in Offenburg – 
Zell-Weierbach. Eine verbindliche Anmeldung ist beim 
Walking-Trainer / Wanderführer vorher zwingend erforder-
lich: Andreas Brucksch, Mobil: 0157 56185817 oder per 
e-mail: andreas-brucksch@swv-zell-weierbach.de

Auf den Spuren Jakobus - vor unserer Haustür!
Am 10.03.24 unternimmt der Schwarzwaldverein Zell-
Weierbach e.V. eine Wanderung auf der 2. Etappe des 
Kinzigtäler Jakobswegs. Gemeinsam wird in der rund 5 
stündigen Wanderung das “Tal der kleinen Kinzig” erkundet. 
Die reine Gehzeit beträgt dabei rund 3,5 Stunden, so dass 
ausreichend Zeit für genussvolle Pausen mit den wunder-
baren Panoramen des Kinzigtals bleibt. Eine relativ flache 
Strecke, die mit der Jakobsweg-Etappe identisch ist, 
macht die Tour auch für Einsteiger in die neue Wander-
saison ideal - nette Gesellschaft. immer inklusive! Hier die 
Tour Daten: Strecke: 14,3 km, 368 HM, Reine Wanderzeit: 
3h45min ( 4,0 km/h ). Route: Schenkenzell - Untere Halde 
- Schlitach - Leubach - Sulzbach - Löchlehof - Halbmeil - 
Schiltersbach – Wolfach. Eine Einkehr ist nicht geplant, 
Rucksackvesper ist mitzubringen. Für die Wanderung sind 
ordentliches Schuhwerk, witterungskonforme Kleidung 
erforderlich. Treffen am Bahnhof Offenburg 08:15 Uhr. Die 
Wanderung ist für Mitglieder des Schwarzwaldvereins 
kostenlos, Gastwanderer zahlen 5 Euro. Wir freuen uns auf 
Mitglieder und Gäste, die mitkommen möchten. Anmel-
dung bei Wanderführer Wilfried Lahr, Tel.: 078130866. 
  

Bärlauchwanderung
Der Schwarzwaldverein e.V. Zell-Weierbach lädt am 
Samstag, 09.03.24 und am Samstag, 16.03.24  zu einer 
Bärlauchwanderung ein. „Immer der Nase nach! Zum 
grünen Kraut, das Bärenkraft verleiht“, führt uns eine kleine 
Wanderung (hin und zurück  4km) von Ichenheim zum 
Bärlauchwald in der Rheinaue. Von der Wanderführerin 
erfahren wir so manches über den Bärlauch, woran man 
ihn sicher erkennt und was ihn vom giftigen Maiglöckchen, 
dem Aronstab und der Herbstzeitlosen unterscheidet. Für 
den Eigenbedarf kann gesammelt werden. Zum Ende der 
Wanderung ist eine gemeinsame Einkehr in einem 
heimischen Gasthaus geplant. Treffpunkt: 13.30 Uhr auf 
dem oberen Parkplatz an der Abtsberghalle in Zell-Weier-
bach. Für die Fahrt nach Ichenheim bilden wir Fahrgemein-
schaften mit Privat- PKW. Alle Mitglieder, Neubürger der 
Offenburger Reblandgemeinden und Gäste sind herzlich 
eingeladen und willkommen. Die Wanderung ist für 
Mitglieder des Schwarzwaldvereins kostenlos, Gastwan-
derer zahlen 10 €. Eine Anmeldung ist notwendig, damit 
Plätze zur Einkehr reserviert werden können. Auskunft und 
Anmeldung bei Waltraud Rosiak, Tel. 0781/34144, Mail: 
wrosiak@t-online.de

Euer Schwarzwaldverein im „Offenburger Rebland“.

Unser Motto: Mitglieder gewinnen, Zukunft im Schwarz-
waldverein Zell-Weierbach gestalten.
Neue und alte Freunde treffen! Mach mit, bleib fit!

Mehr: www.swv-zell-weierbach.de
 
 

Musikverein
Zell-Weierbach

Leander, ein blutjunges Talent an der Trompete 
Erinnern Sie sich noch an den Bericht über den Auftritt der 
Bläserklasse’22 beim Adventsfensteröffnen an der Wein-
gartenschule am vergangenen 15. Dezember an dieser 
Stelle? Der kleine Trompeter, der die Melodienführung so 
herrlich „trompetete“, das war und ist Leander Sturm. 
Und vor einem Monat hat er sich bei „Jugend musiziert“ 
einen ersten Platz in der Alterskategorie 2 mit seiner Trom-
pete erspielt! Am 5. Februar hatte dann die Musikschule 
Offenburg sämtliche 63 Preisträgerinnen und –träger zum 
einstündigen Preisträgerkonzert mit Überreichung der 
Urkunden an die jungen Stars eingeladen. Das OT berich-
tete von einem vollen Orchestersaal mit strahlenden Eltern, 
Großeltern, Schülern und deren Lehrkräfte. Einige der 
Preisträger gaben dabei von ihrem überzeugenden Können 
preis. 
Wer ist nun Leander? Leander wird dieses Jahr 10 Jahre 
alt, ist im Musikverein Zell-Weierbach und erlernt seit 
November 2022 an der Musikschule Offenburg die Trom-
pete. Leander ist riesig stolz auf den 1. Preis bei „Jugend 
musiziert“ und natürlich auch seine Eltern und sein Bruder 
Aron, der mittlerweile schon die 2. Posaune in der Musik-
kapelle Zell-Weierbach spielt. 
Leander und seine Mutter Ines ergänzen sich beim Erzählen: 
Vor mehr als einem halben Jahr legte Bernhard Münch-
bach, sein Trompetenlehrer an der Musikschule Offenburg, 
einige Stücke zum Anspielen und Üben vor. Leander 
bemerkt dabei strahlend, dass sie beide sich super 
verstehen, die Chemie stimme. Etwas später überraschte 
Herr Münchbach Leander und die Eltern, ob Leander sich 
vorstellen könne, bei „Jugend musiziert“ vorzuspielen? 
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Und ob er wollte, denn er liebt es, das Erlernte vorzuspielen 
und hat dabei viel Spaß. 
Herr Münchbach schlug Leander 6 Musikstücke, dabei 
waren auch die „Teststücke“, zur Auswahl vor. Die Bedin-
gungen des Wettbewerbs für die Altersklasse 2 (Solisten) 
sind: Die Musikstücke müssen zwei musikalische Epochen 
vertreten, der Spieler muss mindestens 6 und höchstens 
10 Minuten musizieren und, der Schüler darf als Solist erst 
wieder in 3 Jahren zum Vorspielen antreten. 

Da hieß es üben, üben. Leanders Mutter berichtete, 
Leander habe anfangs jeden zweiten Tag und später jeden 
Tag intensiv geübt. Fast immer ging Leander von sich aus 
ans Werk. Herr Münchbach sowie sein Bruder Aron wie 
auch dessen Posaunenlehrer haben ihm viele Impulse 
gegeben und Tipps und Tricks verraten. 
Von den 6 Vorschlägen hat Leander 4 Musikstücke ausge-
wählt, die insgesamt etwas mehr als 6 Minuten dauerten. 
Auf die Frage, nach welchen Kriterien, meinte Leander, er 
habe die Stücke ausgewählt, die ihm gefallen haben und 
ihm gut „im Griff“ lagen, wenn auch eines der Stücke in 
As-Dur geschrieben war. 
Der Wettbewerb „Jugend musiziert“ war Ende Januar in 
der Oberkircher Musikschule. Es gab Einspielräume und 
das Vorspielzimmer mit Bühne, auf dem ein Klavier stand, 
denn alle Stücke waren in Klavierbegleitung zu spielen. In 5 
Proben haben sich die Klavierlehrerin und Leander ganz 
gut kennen und schätzen gelernt. Im Vorspielraum saßen 
auf einer Seite der Bühne drei Juroren, davon eine Frau, 
wie Leander sich erinnerte, und im Zuhörerraum seine 
Eltern, sein Musiklehrer und andere. Ein wenig aufgeregt 
sei er gewesen, verriet Leander, als einer aus der Jury das 
erste Stück ansagte. Und dann hat er losgelegt. Die sichere 
Begleitung durch die Klavierlehrerin tat gut. Wie viele 
Punkte von 25 er wohl von der Jury erhalten würde?, 
grübelte er und seine Eltern auf dem Heimweg. Zwei 
Stunden später kam eine Glückwunschmail vom Trompe-

tenlehrer. Eine totale Überraschung, damit habe er nicht 
gerechnet, erzählte Leander mit großen Stolz. Er hat 21 
Punkte und somit einen 1. Platz erspielt! 
Herzliche Glückwünsche an Dich, Leander, von Deinen 
Musikkameraden der Bläserklasse’22 und Frau Münch-
bach, vom Jugendteam, von der Musikkapelle mit Dirigent 
Johannes Kurz wie auch vom Vorstandsteam. Mach weiter 
so – wir freuen uns jetzt schon auf Dich in der Musikkapelle 
Zell-Weierbach. 
„A fabulous Day“ (Ein fabelhafter Tag), eines der Wertungs-
stücke, ist mittlerweile sein großes Lieblingsstück. Seine 
Mutter verriet: „Leander spielt es mittlerweile auswendig. 
Immer und immer wieder hallt das Stück durch das Haus. 
Leander hat mit 6 Jahren bei Dagmar Reister die Blockflöte 
erlernt. Beim Schnuppertag im Sommer 2022 war er sich 
schon ganz sicher, die Trompete soll es sein. Das Anspielen 
fiel im sehr leicht. In der Bläserklasse’22 mit Hannelore 
Münchbach als Leiterin macht es Leander ganz viel Spaß 
und er lernt viel dabei. 
Zum Ausgleich macht Leander gerne Leichtathletik und 
Basketball. Was er Mal werden wolle? – Musiker, Astronaut 
oder Sportler. Wir alle freuen uns mit Leander und wünschen 
ihm viel Spaß und Freude in unseren Musikerreihen. 
Ihr Musikverein Zell-Weierbach 

Bürgerliste
Zell-Weierbach
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Schützenverein 
Zell-Weierbach

Am Freitag den 23. Februar 2024 um 19.00 Uhr findet die 
Generalversammlung des KK – Schützenvereins Zell-
Weierbach in der Gaststube der Wolfsgrube statt. 
Tagesordnung unter Anderem: 
Bericht des Vorstandes, der Kassenbericht, Sportbericht 
und Ehrungen und Wahlen. 
Alle Mitglieder und Freunde des Vereins sind herzlich will-
kommen. 
Um einen möglichst reibungslosen Ablauf der Sitzung zu 
gewährleisten bitten wir die Teilnehmer darum eventuelle 
Speisen schon vor der Sitzung einzunehmen.  
  
Vielen Dank 
  
Der Vorstand 
Wolfgang Paulsen 

REBLAND

TUS RAMMERSWEIER   
Einladung zur Mitgliederversammlung am Freitag, 
08.03.2024  
Am Freitag, dem 08.03.2024 findet um 19.00 Uhr die dies-
jährige Mitgliederversammlung des Fördervereins und im 
Anschluss daran um 19.30 Uhr des TuS Rammersweier e.V. 
im Vereinsheim statt (mit Wahlen) 
Wir würden uns freuen, Sie/Dich/Euch begrüßen zu dürfen. 
 

SONSTIGE VERANSTALTUNGEN

VERANSTALTUNGEN IM MUSEUM IM RITTERHAUS UND 
IM SALMEN 
Mittwoch, 06.03.2024, 12.30 Uhr 
Museum im Ritterhaus Offenburg 
Kulturpause – Marie Geck und ihre politischen Netz-
werke 
  
Am Mittwoch, den 06.03.2024 um 12.30 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einer Kurzführung in der Mittags-
pause ein. 
  
Die Kulturpausen im Museum im Ritterhaus ermöglichen 
einen kleinen Happen Kultur zur Mittagszeit. Am 6. März 
geht es um eine imponierende Offenburger Frau. Kostenlos. 
Mit Anne Junk.
Anmeldung bis Vortag 17 Uhr an museum@offenburg.de 
oder Tel. 0781 822577. 
  
Mittwoch, 06.03.2024, 15 – 16.30 Uhr 
Museum im Ritterhaus Offenburg 
Geh` Du den Frühling suchen 
  
Am Mittwoch, den 06.03.2024 um 15 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einem Kurs für Kinder von 5 – 10 
Jahren ein. 
  
„Geh du den Frühling suchen!“ sagte der König zum Hein-
zelmännchen. Und er ging ihn suchen. Aber woran erkennt 

man den Frühling? Ausgehend von dieser Geschichte wird 
herausgefunden, welche Boten den Frühling ankündigen 
und wie sie genau aussehen. Im praktischen Teil wird eine 
glitzernde Libelle gebastelt. 4 €. Mit Margarita Galkin.
Anmeldung bis Vortag 14 Uhr an museum@offenburg.de 
oder Tel. 0781 822577. 
  
Mittwoch, 06.03.2024, 19 Uhr 
Museum im Ritterhaus Offenburg 
„Da sind wir Weiber doch andere Männer!“ 
  
Am Mittwoch, den 06.03.2024 um 19 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einer Lesung in Kooperation mit 
der Frauengeschichtswerkstatt ein. 
  
Marie Geck ist eine der bekanntesten Offenburgerinnen in 
den ersten drei Jahrzehnten des 20. Jahrhunderts. Sie war 
mit namhaften politischen Persönlichkeiten wie Rosa 
Luxemburg, Clara Zetkin und August Bebel eng befreundet 
und schrieb nicht nur für die Offenburger Wochenzeitung 
„D‘r Alt Offeburger“ sondern auch für Clara Zetkins Zeit-
schrift „Die Gleichheit“. Verheiratet war sie mit dem Reichs-
tagsabgeordneten der Sozialdemokraten Adolf Geck. 
Während dieser in Berlin Politik machte, leitete Marie die 
Druckerei und übernahm die Redaktion der Wochenzeit-
schrift „D’r alt Offeburger“. Obwohl sie eine große Familie 
mit fünf Kindern zu versorgen hatte, engagierte sie sich in 
der Kommunalpolitik und war in zahlreichen städtischen 
Ausschüssen aktiv. Als erste Frau wurde sie 1903 in den 
Offenburger Armenrat gewählt. Die Frauengeschichtswerk-
statt Offenburg forschte zum Leben und Wirken von Marie 
Geck (1865-1927). In der neu erschienenen Publikation 
wird die Ausnahmefrau vorgestellt und ihr Leben zwischen 
Druckerei, Familie und politisch-sozialem Engagement 
geschildert. Die Lesung stellt das Buch erstmals vor. 5/4 €. 
Mit Anne Junk.
Anmeldung an museum@offenburg.de oder Tel. 0781 
822577. 
  
Donnerstag, 07.03.2024, 15 – 16.30 Uhr 
Museum im Ritterhaus Offenburg 
Waldtiersafari für die Kleinen 
  
Am Donnerstag, den 07.03.2024 um 15 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einem Kurs für Kinder von 4 – 5 
Jahren ein. 
  
Zusammen gehen wir auf Entdeckungsreise und suchen 
die wilden Tiere im Museum. Die Kleinen können zunächst 
die Tiere aus Afrika und Indien bestaunen. „Sind die Tiere 
echt?“ wird oft gefragt und: „Wie kommen sie ins 
Museum?“. Aber auch in unseren heimischen Wäldern 
leben wilde Tiere. Im Rahmen einer Safari mit allen Sinnen 
und Sing- und Bewegungsspielen erkunden die Kleinen die 
heimische Tierwelt im Bereich der Naturkundeausstellung 
„Wald-Land-Fluss“. Im praktischen Teil wird ein Igel getont. 
4,50 € inkl. Material. Mit Doris Schramm.
Anmeldung bis Vortag 14 Uhr an museum@offenburg.de 
oder Tel. 0781 822577. 

  
Donnerstag, 07.03.2024, 17 Uhr 
Museum im Ritterhaus Offenburg 
Fibeln basteln 
  
Am Donnerstag, den 07.03.2024 um 17 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einem Bastelangebot für Kinder 
von 7 – 10 Jahren ein. 
  
Germanen und Römer verschlossen ihre Kleidung nicht mit 
Knöpfen oder Reißverschluss, sondern mit Fibeln. Sie 
funktionieren wie Sicherheitsnadeln. In der Bastelecke 
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entstehen heute bunte Gewandschließen. 5 € inkl. Material.
Anmeldung bis Vortag 14 Uhr an museum@offenburg.de 
oder Tel. 0781 822577. 
  
Übrigens: Das Museum hat an diesem Tag bis 22 Uhr 
geöffnet! 
  
Donnerstag, 07.03.2024, 19 Uhr 
Museum im Ritterhaus Offenburg 
In Stein gemeißelt: Die Sueben in der Ortenau 
  
Am Donnerstag, den 07.03.2024 um 19 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einer Führung in der Sonderaus-
stellung ein. 
  
Wer sind diese „Sueben“, die auf einem Grabmahl aus 
Offenburg-Bühl genannt werden? Vor 30 Jahren wurde der 
Stein entdeckt, was eine kleine Sensation für die Regional-
geschichte darstellte, denn seine Inschrift lieferte den 
Hinweis auf Germanen in römischen Diensten. Grabfunde 
aus Rheinau-Diersheim können ebenfalls mit Sueben in 
Verbindung gebracht werden. Sie werden präsentiert in der 
aktuellen Sonderausstellung „Multikulti am Oberrhein. 
Römer, Germanen und die Gräber von Diersheim“. Die 
Führung konzentriert sich auf die Interpretationsmöglich-
keiten und -grenzen hinsichtlich der Identität der Bestat-
teten. 4 €. Mit Dr. Valerie Schoenenberg.
Anmeldung an museum@offenburg.de oder Tel. 0781 
822577. 
  
Übrigens: Das Museum hat an diesem Tag bis 22 Uhr 
geöffnet! 
  
Freitag, 08.03.2024, 18.15 Uhr 
Der Salmen Offenburg 
Frauen in der Revolution 
  
Am Freitag, den 08.03.2024 um 18.15 Uhr, lädt der Salmen 
zu einer Feierabendführung ein. 
  
Politik ist Mitte des 19. Jahrhunderts Männersache. So 
fehlen bei den 13 Forderungen des Volkes die Rechte der 
Frauen. Trotzdem prägten mehr Frauen, als gemeinhin 
gedacht wird, während der Revolution die demokratische 
Entwicklung. Auf welche Art und Weise und welche Frauen 
das waren erfahren Sie in dieser Feierabendführung. 
Führung 4 €, Eintritt frei.
Anmeldung erbeten an salmen@offenburg.de oder Tel. 
0781 822701. 

 
VERANSTALTUNGEN IM MUSEUM IM RITTERHAUS UND 
IM SALMEN 
Samstag, 09.03.2024, 10.30 Uhr 
Stadtführung Offenburg 
Kirchenführung 
  
Am Samstag, den 09.03.2024 um 10.30 Uhr, können Inte-
ressierte an einer kostenlosen Kirchenführung teilnehmen. 
  
Drei verschiedene Kirchen Offenburgs werden in dieser 
Stadtführung besichtigt: die Evangelische Stadtkirche, die 
einst vor den Stadttoren lag, die Mattias-Kirche des 
früheren Kapuzinerklosters oder die St.-Andreas-Kirche 
und die barocke Klosterkirche Unserer Lieben Frau. Ein 
besonderes Highlight ist dabei die Marienkapelle des 
Klosters, die nur im Rahmen dieser Führung besichtigt 
werden kann. Dieses Angebot gilt nicht für Gruppen. 
Anmeldung bis Vortag 17 Uhr an museum@offenburg.de 
oder Tel. 0781 822577. 

Samstag, 09.03.2024, 15 – 16.30 Uhr 
Museum im Ritterhaus Offenburg 
Glasmalerei aus Offenburg 
  
Am Samstag, den 09.03.2024 um 15 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einem Kurs für Kinder von 7 – 12 
Jahren ein. 
  
Die Glasmalerei hat in Offenburg eine lange Tradition. In 
zahlreichen Ateliers, wie z.B. bei den Glaskünstlern Eugen 
Börner oder Karl Vollmer, wurden große Fenster für Kirchen 
und kleinere für Häuser entworfen und hergestellt. Die 
Glasfenster aus der Sammlung des Museums sind in der 
stadtgeschichtlichen Ausstellung zu sehen. Die Kinder 
erfahren die verschiedenen Schritte, wie ein buntes Glas-
fenster entsteht. Anschließend gestalten sie selbst ein 
Glasbild. 5 € inkl. Materialkosten. Mit Constanze Albecker-
Gänser.
Anmeldung bis Vortag 14 Uhr an museum@offenburg.de 
oder Tel. 0781 822577. 
  
Sonntag, 10.03.2024, 11.15 Uhr 
Der Salmen Offenburg 
Weggeschafft! Wer waren die Offenburger Euthanasie-
Opfer? 
  
Am Sonntag, den 10.03.2024 um 11.15 Uhr, lädt der 
Salmen zu einer Führung in der Sonderausstellung ein. 
  
Ab 1940 fielen Menschen mit körperlicher und geistiger 
Behinderung sowie psychisch Kranke der Euthanasie, dem 
systematischen Morden des NS-Regimes zum Opfer. Eine 
Gruppe aus 15 Mitgliedern des Historischen Vereins Offen-
burg e.V. hat sich im Stadtarchiv Offenburg auf Forschungs-
reise begeben und bis jetzt 70 getötete Offenburger 
namentlich identifizieren können. Die Ausstellung liefert 
einen Zwischenbericht. Führung kostenlos, Eintritt 2 €.
Anmeldung erbeten an salmen@offenburg.de oder Tel. 
0781 822701. 
  
 
KUNSTKOMMT SCHWARZWALDMALER 
SCHWARZWALDMALER 19. / 20. Jh. 
Ein Nachmittag mit Frau von H. im Aenne Burda-Stift, 
Kornstr. 2 Offenburg 
KUNSTkommt lädt am Mittwoch 28. Februar 2024 um 15 
Uhr zu einem geführten Bildgespräch mit der Kunstex-
pertin Renate von Heimburg ein. Sie haben Gelegenheit, 
neue Perspektiven auf das vielfältige Schaffen des Künst-
lers zu gewinnen. 
Interessierte sind eingeladen, sich am 28.02.2024 um 15:00 
Uhr am Aenne Burda-Stift in Offenburg einzufinden. Voran-
meldung ist dazu nicht erforderlich, der Eintritt ist frei. 
Es erwartet Sie eine kleine Reise in den Schwarzwald des 
19. und 20. Die Entstehungszeit der klassischen Schwarz-
waldbilder reicht von 1890 bis 1980. Von mehr als Künst-
lern werden Zeichnungen, Aquarelle und Lithografien, vor 
allem aber Ölgemälde gezeigt. Die ältesten Werke sind vier 
Lithografien mit Schwarzwaldmotiven von Hans Thoma. 
Aber auch klassische Maler aus Offenburg wie Fritz Dold, 
Otto Kast oder Erich Gutmann sind in der Ausstellung zu 
sehen, um nur einige zu nennen. 
Die Besucher werden entführt in romantische Täler mit 
Ansichten von herrlichen Schwarzwaldhöfen bis hinauf in 
die Hochlagen des Schwarzwaldes. Die Ausstellung ruft 
die jahrhundertalte Tradition des Motivs Schwarzwald ins 
Bewusstsein - ist es doch nach wie vor aktuell. 
Anwesend wird auch Kurator Manfred Schmiederer sein. Er 
hat, seit über 40 Jahren als Restaurator tätig, die gezeigten 
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Bilder in unermüdlicher Kleinarbeit zusammengetragen 
und mit seinem Fachwissen deren Provenienz festgestellt. 
Nicht wenige davon musste er reinigen, firnissen oder 
restaurieren, auch alte originale Rahmen konnten erhalten 
werden. Die gezeigten Werke können käuflich erworben 
werden. 
Eine Vorschau auf die Ausstellung findet sich bei KUNST-
kommt  Online KUNSTkommt (seniorenbuero-offenburg.de) 
 
DIE AGENTUR FÜR ARBEIT OFFENBURG INFORMIERT: 
Berufe in Uniform im Berufsinformationszentrum (BiZ) 
Offenburg 
Vortragsveranstaltung von Bundeswehr, Bundespo-
lizei, Zoll und Polizei Baden-Württemberg  
  
Am Donnerstag, 29. Februar 2024, 15 Uhr informieren 
Einstellungsberater der Bundeswehr, der Bundespolizei, 
des Zolls und des Polizeipräsidiums Offenburg im Berufsin-
formationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Offenburg, 
Weingartenstraße 3, über ihre Ausbildungswege, Studien-
möglichkeiten und die jeweiligen Einstellungsverfahren. 
Unmittelbar nach den Vorträgen stehen die jeweiligen 
Referenten zu Einzelgesprächen zur Verfügung. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Bei Fragen zur Veranstal-
tung: Telefon: 0781-9393 247 
oder E-Mail: offenburg.biz@arbeitsagentur.de 
  
  
„Projekt ICH“ – Die individuelle Beratung für Ihre beruf-
liche Zukunft 
  
Die Berufsberatung im Erwerbsleben in der Region Ortenau 
berät Sie neutral und kostenfrei bei allen Fragen rund um 
Ihre beruflichen Perspektiven und Entwicklungsmöglich-
keiten auf Ihrem individuellen Berufsweg. Sie sind erwerbs-
tätig und möchten sich beruflich umorientieren oder sich 
beruflich weiterentwickeln? Sie planen nach der Familien- 
oder Pflegephase einen beruflichen Wiedereinstieg oder 
möchten einen Berufsabschluss nachholen? Sie haben 
Ihre Ausbildung oder das Studium beendet und wissen 
nicht, wie Sie beruflich Fuß fassen können? 
Am Mittwoch, 6.03.2024 finden persönliche Beratungster-
mine zwischen 15 –18 Uhr im Gebäude der Volkshoch-
schule Offenburg (Kulturforum), Amand-Goegg-Straße 2, 
Raum 101 statt. Nur mit Anmeldung bis zum 01.03.2024 
unter der E-Mail-Adresse: Offenburg.Berufsberatung-im-
Erwerbsleben@arbeitsagentur.de mit dem Betreff „VHS 
Offenburg“. Sie erhalten eine Bestätigungs-Mail mit Ihrem 
Termin (Gesprächsdauer etwa 45 Minuten). 
    
 
FREUNDESKREISES DER STADTBIBLIOTHEK 
OFFENBURG 
In der Reihe „Literatur am Montag“ des Freundeskreises 
der Stadtbibliothek Offenburg wird Gabriele Zahoransky 
am Montag 4. März um 19 Uhr in der Stadtbibliothek die für 
die damalige Zeit ungewöhnliche Ehe des Schriftsteller-
paares Achim von Armin und Bettina Brentano in den Blick 
nehmen. 
Achim von Arnim, einer der wichtigsten Vertreter der 
Heidelberger Romantik heiratete die Schwester seines 
Dichterfreundes Clemens Brentano, mit dem er die Volks-
liedsammlung „Des Knaben Wunderhorn“ herausgab, im 
Jahr 1811. Auch Bettina von Arnim war eine bedeutende 
Vertreterin der deutschen Romantik und später auch 
Herausgeberin des Werkes ihres Mannes. Bis zu seinem 
plötzlichen Tod 1931 führten die beiden eine Ehe auf 
Abstand - er lebte überwiegend auf seinem Gut in Wiepers-

dorf, sie mit den Kindern in Berlin, mitten im Gesellschafts-
leben. Durch ihren umfangreichen Briefwechsel lernen wir 
nicht nur ihre Beziehung kennen, diese Briefe spiegeln 
auch die Zeit und die Verbindung zu vielen bekannten Zeit-
genossen wie den Gebrüdern Grimm, den Savignys und 
natürlich Goethe. 
    
 
SCHWARZWALDVEREIN OFFENBURG  
Nordic Walking beim Schwarzwaldverein Offenburg  
Jeden Mittwoch trifft sich die Nordic Walking-Gruppe um 
9 Uhr am Sportplatz Rammersweier (Waldrand an der 
Durbacher Straße). Dauer: ca. 90 min. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Gäste sind herzlich will-
kommen. 
Weitere Auskünfte erteilt gern: Karin Liebig, Tel. 0781 96 75 
77 27 
  
Am Samstag, 24.02., steht beim Schwarzwaldverein 
Offenburg ein Arbeitseinsatz rund um die Sternenhütte 
an.  
Das Gelände rund um die Hütte wird von Brombeerhecken 
und anderem Wildwuchs befreit. Treff ist um 9:00 Uhr an 
der Sternenhütte. Alle Interessierten, auch Gäste sind herz-
lich eingeladen, melden sich bitte an bei Gottfried Gießler, 
Tel. 07 81/4 14 95. 
  
Bäume - Helden mit Superkräften
Am Sonntag, 25.02.,  startet die Familiengruppe des 
Schwarzwaldvereins Offenburg  mit dem neuen 
Programm bei der Sternenhütte. Dauer: 14 bis ca. 17 Uhr 
Wie funktioniert das „Internet“ des Waldes und welche 
Superkräfte haben Bäume?  
Das erfahren Familien mit Kindern bei der Veranstaltung 
des Schwarzwaldvereins Offenburg.
Wir werden allerlei Spannendes und Erstaunliches über 
Bäume herausfinden, gemeinsam spielen, basteln und 
sicherlich viel Spaß haben. Gäste sind herzlich willkommen!
Die Teilnahme ist kostenlos. Über eine Spende zur Deckung 
der Materialkosten freuen wir uns natürlich trotzdem. 
Anmeldung bei Birte Hildebrand unter: familiengruppe@
schwarzwaldverein-offenburg.de . 
In der kalten Jahreszeit ist die Teilnehmerzahl begrenzt, 
damit alle in der beheizten Hütte Platz zum Aufwärmen 
finden. 
  
Am Donnerstag, 29.02.,  bietet der Schwarzwaldverein 
Offenburg eine  Seniorenwanderung  an:  Von Durbach 
nach Offenburg  
Es handelt sich um eine leichte Wanderung, die auch für 
Einsteiger geeignet ist. Die Wanderzeit beträgt etwa 3,5 
Stunden bei ca. 12 Kilometern. Höhenmeter sind es unge-
fähr 130 auf und 330 ab. Treffpunkt und Uhrzeit bei der 
Anmeldung. Es führt Gottfried Gießler, Tel. 07 81/4 14 95. 
Gäste sind herzlich willkommen! 
  
Unser Service:Newsletter 
Bitte anmelden unter 
schriftfuehrerin@schwarzwaldverein-offenburg.de 
  
Aktuelle Termine und Infos: www.schwarzwaldverein-
offenburg.de 
 

ALLGEMEINER DEUTSCHER FAHRRAD-CLUB (ADFC) 
Ortsgruppe Offenburg 
Fahrradcodierung beim Offenburger Radmarkt vom 
RSV 
Der ADFC Offenburg bietet im Rahmen des Radmarktes 
des Radsportvereins Offenburg am Samstag, 02. März 
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2024 von 10 bis 14:00Uhr eine Fahrradcodierung mit 
Infostand an. Stattfinden wird der Radmarkt, bei dem 
gebrauchte Räder abgegeben und auch gekauft werden 
können in der Eichendorff-Schulsporthalle in Albersbösch.
Weitere Infos hier: www.rsv-offenburg.de 
Bei der Radcodierung wird frei nach dem Motto: „Gib 
Deinem Rad eine Adresse, damit es Dir treu bleibt“ mit 
einer Prägemaschine und einem speziellen Aufkleber auf 
dem Rahmen des Fahrrades ein verschlüsselter personen-
bezogener Code aus einer individuellen Ziffern- und Buch-
stabenkombination aufgebracht.
Die Erfahrung zeige, dass eine Codierung die Zahl der 
Diebstähle deutlich senken und die Aufklärungsquote 
erhöhen könne.
Eine Codierung eines Fahrrades und gegebenenfalls eines 
Pedelec-Akkus wird für 12 Euro /ADFC-Mitgliedern für 6 
Euro angeboten.
Bitte Personalausweis, Kaufbeleg und zu codierendes Rad 
mitbringen. Anmeldung direkt vor Ort. Gerne das Formular 
zur Codierung im Vorfeld ausfüllen. Unter diesem Link: 
www.offenburg.adfc.de stehen weitere Informationen.
Fragen gerne per Mail an: monika.kunschner@adfc-bw.de 

PFLANZENTAUSCHMARKT IN ELGERSWEIER  
PFLANZENTAUSCHMARKT MIT DORFHOCK in Elgers-
weier 
Kommen Sie am Sonntag, 07. April 2024 ab 12 Uhr zum 
Pflanzentauschmarkt mit Dorfhock zum Feuerwehrhaus 
nach Elgersweier, Ziegelstraße 1 (hinter dem Rathaus). 

Dies ist die Gelegenheit, nach Lust und Laune Gartenartikel 
von A wie Ableger bis Z wie Zypresse zu tauschen. Bei uns 
finden Sie so manche Rarität! 

Bewahren Sie Ihren Pflanzenüberschuss beim Frühjahr-
sputz auf, anstatt ihn auf dem Kompost zu entsorgen und 
bringen Sie ihn am 07. April mit zum Feuerwehrhaus. Auch 
für Saatgut, zu große gewordenen Kübelpflanzen oder 
nicht mehr benötigte Garten-Werkzeuge, Töpfe, Zimmer-
pflanzen oder Fachzeitschriften gibt es bestimmt Interes-
senten. So manch anderer freut sich darüber. 
Die Veranstaltung ist kostenlos und findet bei jedem Wetter 
statt! Ein Verkauf erfolgt nicht. 
WICHTIG: Die PFLANZEN-Annahme findet VOR der Veran-
staltung von 11 - 12 Uhr statt.  
Ihre Pflanzen werden dann von uns sortiert und für den 
Tausch bereitgelegt. Es wäre sehr hilfreich, wenn Sie den 
Pflanzennamen, Blütenfarbe oder einen kleinen Steckbrief 
dazulegen würden! 
  
Der Beginn der Veranstaltung mit Pflanzentausch, Essen 
und Trinken findet dann für ALLE ab 12 Uhr statt.
Auch wer keine Pflanzen mitbringt, darf gerne Gartenartikel 
mit nach Hause nehmen.  
  
Über eine Spende würden wir uns sehr freuen! Mit dem 
Gesamterlös unterstützen Sie die Feuerwehr in Elgers-
weier. 
JEDER ist herzlich eingeladen - auch wer keine Pflanzen 
tauschen möchte.
Für Ihr leibliches Wohl mit Grillwurst, Pommes, Kaffee und 
selbst gebackenem Kuchen haben wir selbstverständlich 
gesorgt! 
 
Nähere Infos gibt es bei Marion Sieber, Telefon: 20550082 
und im Internet unter www.feuerwehr-elgersweier.de 

HEGERINGVERSAMMLUNG HEGERING OFFENBURG 
Termin: Hegering Offenburg: 01. März 2024 um 19 Uhr 
Wo: Vereinsheim vom Tauchclub Offenburg, Okenstr. 57, 
77652 Offenburg 
Referenten: Polizei - Waffenaufbewahrung und Transport u. 
Wildtierbeauftragter Maximilian Lang 
Einzelheiten u. Tagesordnungspunkte auf der Homepage 
unter Termine. 
 

INFOTAG AN DER MUSIKSCHULE 
  
Mit einem großen Infotag stellt die 
Musikschule Offenburg/Ortenau 
am Samstag, den 2.3. von 10 bis 14 
Uhr ihr großes musikalische 
Angebot vor. Im Musikschulge-
bäude auf dem Kulturforum zeigen 
Lehrkräfte alle Musikinstrumente 
und beraten bei der Auswahl. Die 
Instrumente können an diesem Tag 
auch ausprobiert werden. Ganz 
gleich ob Kinder, Jugendliche oder 
Erwachsene - die Musikschule 
bietet interessante Angebote für 
jedes Alter. Die Kinder der musika-
lischen Früherziehung zeigen in 
ihrem Abschlusskonzert um 10:00 
was sie gelernt haben und die 
älteren Schülerinnen und Schüler 

präsentieren ihre Instrumente in Kurzkonzerten. 
Außerdem ist am Infotag auch der i-Punkt besetzt. Dort 
findet weitere Beratung statt und Anmeldungen zum Unter-
richt werden entgegengenommen. 

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN

Pfarr- und Wallfahrtskirche

Offenburg-Weingarten

Freitag, 23. Februar
18.30 Weingarten MESSFEIER 
Rolf Heisch / und Angehörige 
  
Samstag, 24. Februar - Hl. Matthias 
Vorabend des 2. Fastensonntages  
18.30 OG - Kloster U.L.F. MESSFEIER am Vorabend 
  
Sonntag, 25. Februar - 2. Fastensonntag 
  9.30 OG - Hl. Dreifaltigkeit  MESSFEIER - Erklärgottes-

dienst für die Erstkommuni-
onkinder 

10.00 Weingarten WORT-GOTTES-FEIER 
10.30 Rammersweier MESSFEIER 
11.00 OG - Hl. Kreuz MESSFEIER 
19.00 OG - Hl. Dreifaltigkeit MESSFEIER 
  
Montag, 26. Februar
18.30 OG - Kloster U.L.F. MESSFEIER 
  
Dienstag, 27. Februar
 9.00 OG - Hl. Kreuz MESSFEIER - Marktmesse
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Mittwoch, 28. Februar
18.30 OG - Hl. Kreuz MESSFEIER 
  
Donnerstag, 29. Februar
18.30 OG - Hl. Dreifaltigkeit MESSFEIER 
  
Freitag, 1. März - Weltgebetstag 
  9.00 OG - Hl. Kreuz MESSFEIER 
19.00 Rammersweier  Ökumenischer Gottesdienst 

zum Weltgebetstag der 
Pfarreien Herz Jesu, Wein-
garten und ev. Johannes-
Brenz-Gemeinde 

Samstag, 2. März - Vorabend des 3. Fastensonntages 
18.30 OG - Kloster U.L.F. MESSFEIER am Vorabend 
  
Sonntag, 3. März - 3. Fastensonntag 
  9.00 Weingarten  MESSFEIER 
    -  Gedenkgottesdienst der 

Musikkapelle Zell-Weier-
bach 

11.00 OG - Hl. Kreuz MESSFEIER 
19.00 OG - Hl. Dreifaltigkeit MESSFEIER 
 

 
Weltgebetstag, Deutsches Komitee e.V. 

 
Weltgebetstag, Freitag 1. März 2024, 19 Uhr Herz Jesu, Rammersweier 
 
….durch das Band des Friedens ist die Ordnung des Weltgebetstagsgottesdienstes 
2024 überschrieben. 
Das Motto der Internationalen WGT-Bewegung lautet: „informiert beten und betend 
handeln“.  
Palästinensische Christinnen haben diesen Gottesdienst erarbeitet und laden zum 
Gebet ein. 
Die Liturgie wurde weit vor dem 7. Oktober 2023 geschrieben und niemand konnte  
ahnen, dass es einen Terrorangriff gibt. Der Angriff wirkt nach und die Folgen für 
Israel und Palästina sind nicht absehbar. Es fällt noch schwerer als zuvor, mit klarem 
Blick auf Palästina und Israel zu schauen. 
Ein erster Schritt in der Auseinandersetzung mit der Liturgie und dem WGT-Land ist 
in jedem Jahr, den Frauen in geschwisterlicher Solidarität zuzuhören und ihre 
Stimmen hörbar zu machen. Das muss auch 2024 gelten, wenn wir auf die Frauen in 
Palästina hören.  
So hören wir vom Alltagsleben, der Stärkung von Frauen und Mädchen durch 
Bildung und Kultur und von der Projektarbeit des WGT. 
Wissend um unsere deutsche Geschichte, wissend um den Dialog der Religionen, 
wissend um die aktuelle Lage im Land wollen wir informiert beten um mit den Frauen 
die Hoffnung auf Frieden ins Gebet zu nehmen. 
 
In ökumenischer Gemeinschaft mit der evangelischen Johannes-Brenz-Gemeinde 
und der Pfarrei Weingarten laden wir alle herzlich, zum Mitfeiern, Mitbeten und 
Mitsingen am Freitag, 1. März 2024 um 19 Uhr in die Herz Jesu-Kirche in 
Rammersweier ein. 
Die Kollekte in dieser Wort-Gottes-Feier ist unser Beitrag zum betenden Handeln. 
 
Anschliessend gemütliches Beisammensein im Gemeindehaus Herz Jesu. 
 
Kommen Sie zum Weltgebetstag, bringen Sie Freundinnen, Freunde, Nachbarn mit, 
um gemeinsam für den Frieden zu beten. 
  
 
Das ökumenische Vorbereitungsteam von Herz Jesu, Johannes- Brenz und 
Weingarten freuen sich über viele Mitbetende. 
 
Anneliese Streck 

Johannes-Brenz-Gemeinde

Offenburg-Rammersweier

FREITAG, 23.02.
19:30 Uhr   Herzliche Einladung zu unserem GinF (Gottes-

dienst in neuer Form) in die Auferstehungsge-
meinde. Thema: „Ausmisten“. Die Predigt hält 
Hendrik Schneider.

FREITAG, 01.03.
19:00 Uhr   WELTGEBETSTAG - 2024 Palästina ...durch 

das Band des Friedens - Herzliche Einladung 
zum ökumenischen Gottesdienst in die kath. 
Herz-Jesu-Kirche, Rammersweier mit 
anschließendem Beisammensein im Gemein-
dehaus. Es laden ein die Pfarreien Herz-Jesu 
und Johannes-Brenz-Gemeinde, Rammers-
weier und die Pfarrei Weingarten, Zell-Weier-
bach. Verkauf von Waren aus dem 3. Welt-
laden

SONNTAG, 03.03.
10:00 Uhr   Herzliche Einladung zum Gottesdienst mit 

Gospelworkshop-Chor in die Erlöserge-
meinde, Albersbösch (Pfrin. T. Schäfer).

SONNTAG, 10.03.
10:00 Uhr  Gottesdienst (Ahrnke)

FREITAG, 15.03.
19:30 Uhr   Konfi-GinF (Gottesdienst in neuer Form) mit 

Hendrik Schneider

SONNTAG, 17.03. 
KEIN Gottesdienst in Johannes-Brenz-Gemeinde

Alle Informationen ganz aktuell unter: www.brenz-og.de 
Unser Kanal ist erreichbar unter: https://www.youtube.
com/channel/UCFfcZCDlEcVVSmzgyM7-Fsg 

Wir nehmen still Abschied
von unserer Oma

Rosa Königer
30.3.1935 – 12.2.2024

In Liebe
Jenny und Anabel
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von  für
Zell-Weierbach Zell-Weierbach

Hier wohne ich – hier kaufe ich ein
2sp

Talweg 51 · 77654 Offenburg Zell-Weierbach
Tel. 0781/31949 · Fax 0781/39510

Tipps

Veranstaltungs

Immobilien

Privat
Anzeigen

Rebgrundstück, 3,7 ar, (Bestand mit 3 ar Riesling und 0,7 ar.
Gewürztraminer) Südlage, im „Albersbach“ in Fessenbach
ab sofort zu verpachten oder auch zu verkaufen. Telefon
0 781 / 9 48 58 90

FRÜHJAHRSAUSSTELLUNG
IN APPENWEIER
am Samstag 2. März 2024 · 9 bis 12 Uhr
am Sonntag 3. März 2024 · 9 bis 17 Uhr

Appenweier · Sander Straße 21 · Tel. 07805 9559-0

www.zg-raiffeisen-technik.de

VERTRAUEN DURCH SERVICE

Tag der offenen Tür
mit STIHL, SABO, AS-Motor, uvm.

Mittagstisch, Kaffee und Kuchen

Ladertag am Samstag
mit GiANT, Manitou und Fendt

TE
A
N
Z2

30
00

8

Große Maschinenschau
mit Vorstellung von Fendt, Valtra,
Farmtech, Horsch, Maschio,
Evum, uvm.

NEU
LENKJOYSTICK

FENDT

ERGOSTEER

Bezirksleiter Philip Baudendistel
Tel. 0781 9322947
Philip.Baudendistel@lbs-sued.de

Bonitätsstarke Familie sucht
Einfamilienhaus mit Garten

in Offenburg +10 km Umkreis zum kaufen,
über Postbank Immobilien GmbH,
der Makler der Deutschen Bank

Tel.: 0781 9200 - 16 Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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MEINE NEUE KÜCHE

www.kuechen-schindler.de

PROFITIEREN SIE
VON ÜBER

30 JAHREN ERFAHRUNG!
• kompetent • kreativ
• zuverlässig
Hauptstr. 69 | 77855 Achern
Tel. (07841) 673 - 1636 | buero@kuechen-schindler.de

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
01.03. Ausbildungsplätze - wir sind deine Zukunft Anzeigenschluss, 26.02. 12.00 Uhr

08.03. Sicherheit rund ums Haus -Einbruch-, Brand- u. Blitzschutz Anzeigenschluss, 04.03. 12.00 Uhr

08.03. Unfall - wir helfen wenn´s gekracht hat. Anzeigenschluss, 04.03. 12.00 Uhr

15.03. Kommunion & Konfirmation Anzeigenschluss, 11.03. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seite/n präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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Stellenmarkt

Mein Name ist Tobias Lupfer, ich bin seit 2018 Leiter der Kinzigtalredaktion des Offenburge
r Tageblatts.

Als Marktführer stehen wir für aktuellen und engagierten Lokaljournalismus mit Biss.Wir b
eweisen, dass Lokales

auch auf dem Land frisch und modern sein kann und spielen uns in einem motivierten Team auf Augenhöhe die

Bälle zu.Wir laufen bei der Konzeption von spannenden und lebensnahen Serien zur Hoch
form auf und wollen die

Leser täglich aufs Neue von unserer Arbeit begeistern.

Ich brauche Ihre Unterstützung als:

ICH BIETE IHNEN

eine verantwortungsvolle Stelle mit vielen
Gestaltungsmöglichkeiten und konzeptionel-
len Freiräumen
das inspirierende Umfeld eines modernen
Medienhauses mit den Plattformen Print,
Online, Video und Radio
eine leistungsgerechte Vergütung und
entsprechende Rahmenbedingungen

IHRE AUFGABEN

Wollen Sie mit einem motivierten Team unsere
Zeitung weiterentwickeln und die Umsetzung
unserer Crossmedia-Strategie gestalten?

IHR PROFIL

Sie haben in einem Volontariat Ihr Handwerk
erfolgreich gelernt

Sie besitzen einen Führerschein Klasse B

Sie haben eine ausgesprochen
crossmediale Denk- und Arbeitsweise

Sie haben ein Gespür für lokale Themen
und die Fähigkeit, auch komplexe
Zusammenhänge verständlich darzustellen

Sie haben ein hohes Maß an Eigen-
initiative und den Wunsch, Verantwortung
zu übernehmen

LOKALREDAKTEUR KINZIGTAL (M/W/D)

INTERESSIERT?
Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen zu mit Angabe Ihres E

instiegstermins unter karriere.reiff.de oder an:

Mittelbadische Presse Redaktion GmbH | Personalabteilung | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

Lokaljournalismus mit Biss – dafür steht unsere Lokalredaktion Kinzigtal.
Für unser engagiertes Team suchen wir Sie als Verstärkung.

M I T T E L B A D I S C H E P R E S S E

In besten Händengesucht (m / w / d)

WIR ZAHLEN GUT
(17,- € / h & Fahrzeit bezahlt, 29 Tage Urlaub,

betriebl. Krankenversicherung)

WIR BIETEN PASSENDE ZEITEN
(individuell zu vereinbaren zwischen

Mo bis Fr 08 - 18 Uhr,
Wochenende & Feiertage frei)

WIR BILDEN WEITER
(zertifizierte Fortbildung nach §45 c SGBXI,

innerbetriebl. Schulungen 4x p. a.)

Stellenausschreibung unter:
www.pflegeagentur-erni.de/stellenangebotePflegeagentur Erni

Alltagsbegleiter:in

Tel.: 0 78 42 / 99 77 4 55 8
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MENSCH gesucht.

Das Haus des Lebens in Offenburg ist eine Einrichtung
der Röm.-Kath. Kirchengemeinde Offenburg St. Ursula.
Wir brauchen Sie ab 01.10.2024 als

DHBW-Student Soziale Arbeit – Fachrichtung
Kinder- und Jugendhilfe (m/w/d) – 2 Plätze

Sie wollen Teil unseres Teams werden?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.
Nähere Informationen erhalten Sie unter
www.vst-offenburg.de oder bei der
pädagogischen Leitung Frau Schwahl
unter 0781 96909-300.

StellenmarktSONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Ausbildungsplätze
– Wir sind deine Zukunft!
Anzeigenschluss: 26. Februar 2024, 12Uhr

Information & Beratung bei Ihrer zuständigen
Mediaberaterin oder unter 07 81 / 5 04 - 14 56
– anb.anzeigen@reiff.de

Auszubildende gesucht?
Inserieren Sie am 01. März 2024 auf unseren Sonderseiten
mit dem Titel:
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zum Verschenken oder Selbstlesen

4 Wochen lesen für nur 14,90€
gedruckt oder digital

07 81 / 504 - 55 55 leserservice@reiff.de mittelbadische.de/ostern2024

Osterüberraschung
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Ausbildungsplätze
– Wir sind deine Zukunft!

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Anzeigenschluss: 26. Februar 2024, 12Uhr

Information & Beratung bei Ihrer zuständigen Mediaberaterin
oder unter 07 81 / 5 04 - 14 56 – anb.anzeigen@reiff.de
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Auszubildende gesucht?
Inserieren Sie am 01. März 2024 auf unseren Sonderseiten
mit dem Titel:



Exklusive Termine:
Mi. 21.2. 2024 | 20 Uhr
Orgelbauersaal, Waldkirch

Do. 22.2. 2024 | 20 Uhr
Pfarrzentrum, Oberharmersbach

Fr. 23.2. 2024 | 19 Uhr
Mehrzweckhaus, Neuried-Müllen

Do. 29.2. 2024 | 20 Uhr
Halle am Durbach, Durbach-Ebersweier

Mo. 4.3. 2024 | 19.30 Uhr
Rathaus, Lauf

DeHämme geht auufLese -Tour

Eintritt frei

Pressefreiheit
Die neue Serie der MITTELBADISCHEN PRESSE ab März 2024

für 41,- € /Monat
gedruckt lesen

für 21,90 € /Monat
digital lesen

3-Monats-Abo

Das Abo endet nach 3 Monaten automatisch.

Nicht verpassen!
0781/504 -5555 leserservice@reiff.de mittelbadische.de/3-monats-abo
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santa-isabel-ev.de

Ute Janik | Journalistin, Redakteurin
Wie haben die Nobelpreisträgerin Marie Curie, die Unternehmerin
Margarete Steiff oder die Menschenrechtlerin Waris Dirie ihre besonde-
ren Herausforderungen gemeistert und wie haben sie ihre Ziele erreicht?
Ute Janik spürt in diesen besonderen Lebensgeschichten auf, wie Frauen
ihr eigenes Leben erfolgreich und erfüllend gestalten können.

Mittwoch, 06.03.2024, 19:30 Uhr I Einlass 19:00 Uhr
im Raum La Scala, Hotel Colosseo
Wir freuen uns über eine Spende für den Förderverein von
Marianne Mack „Santa Isabel e. V. – Hilfe für Kinder und Familien“.
Schon mit 15 Euro erreichen wir viel.

Anmeldungen bitte unter gaesteservice@europapark.de
(Stichwort: Vortragsreihe) oder Tel.: 07822 77-6688.

Die Heldin in dir –
von starken Frauen lernen.

Ehrenamtliche
Vortragsreihe

Ute Janik
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im Autohaus Paschke
www.pedalerie-offenburg.de

Offenburg · Tel. 0781 / 92840Offenburg

E-Bike
SonderverkaufSondervve

25% Rabatt auf die UPE

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Landgasthaus

…die Badische Küche
Hauptstr. 28, 77799 Ortenberg, 0781/36711

www.krone-landgasthaus.de

Täglich ab 11.30 Uhr
durchgehend warme Küche!
Mittwochs erst ab 17 Uhr geöffnet.

Weiterhin Gerichte zum Mitnehmen.

W
ild
!

Cordon bleu
vom Kalb

Schweinefilet 100g 1,88€
Gekochtes
Schweinerippchen 100g 1,09€
Hausm. Leberwurst
geräuchert 100g 1,15€
Emmentaler, 100g 1,45€
45% Fett i. Tr.
Talstraße 2 ∙ 77770 Durbach ∙ Tel. 07 81 / 4 23 46

Angebot 22.02. – 24.02.2024Angebot 22.02. – 24.02.2024

5
7
2
3
8
9
1
6
4

6
4
8
5
1
7
3
9
2

1
9
3
6
2
4
8
7
5

9
2
6
4
7
8
5
1
3

4
8
5
9
3
1
6
2
7

3
1
7
2
6
5
4
8
9

8
5
4
7
9
6
2
3
1

2
6
9
1
4
3
7
5
8

7
3
1
8
5
2
9
4
6

● Fenster
● Türen
● Markisen
● Rollläden
● Plexiglasplatten

Besuchen Sie
unsere Ausstellung!

Industriestraße 7
77656 Offenburg-Elgersweier

Tel. 0781 /53993

www.fensterbau-bross.de• Haustüren • Markisen

Ortenberger Str. 30
77654 Offenburg

Tel. 0781/9555-0
info@cas-end.de

Spezialisiert auf Nissan-Fahrzeuge

➤ Reparaturen an
allen Fabrikaten

➤ Verkauf von Neu- und
Gebrauchtfahrzeugen

Inhaber: Patrik End
2024


